
  „Jeder Seiner abgewiesenen Akte war ein Schmerz“                                                                    SG – Der Göttliche Wille 

Das Buch vom Himmel      Band 23 -  13. November 1927             Luisa Piccarreta 
 

Das Göttliche Wort war in Meiner Menschheit wie die Mitte ihres Lebens 
 

 

Ich folgte meinem Rundgang im Göttlichen Wollen, und kam bei den Akten an, die Es in 
der Menschheit Unsers Herrn tat, und mein süßer Jesus, Der sich in meinem Inneren 
bewegte, sagte zu mir: 
 
„Meine Tochter,  
das Göttliche Wort war in Meiner Menschheit wie die Mitte ihres Lebens.  
Wir waren Eines von der anderen untrennbar. 
Aber Meine Menschheit hatte Ihre Grenzen und das Wort war ohne Grenzen, 
Unermesslich und Unendlich, 
 
So konnte meine Menschheit  nicht das ganze grenzenlose Licht des Wortes in sich 
einschließen. Dieses Licht floss nach außen über, auf eine Art, dass Seine Strahlen 
aus der Mitte Meiner Menschheit überflossen.  
 
Sie traten aus Meinen Händen heraus, aus Meinen Füßen, aus dem Mund, dem Herzen, 
den Augen, aus allen Teilen Meiner Menschheit, 
- auf eine Art, dass all Mein Wirken in diesem Licht floss,  
das mehr als Sonnenstrahlen alles erfüllte und alle Akte der Geschöpfe aufspürte, 
-  um ihnen die Seinigen zu geben 
 
Damit ihre Akte, erfüllt von Seinem Licht,  
- die Gestalt der Seinigen annehmen würden, und miteinander verschmolzen,  
den Wert annehmen würden die Schönheit Seiner Akte.  
 
Doch welch ein Schmerz war das nicht für Meine Menschheit,  
- sich von den Geschöpfen zurückgewiesen zu sehen,  
in demselben Licht des Ewigen Wortes Seine Akte,  
- und die Umwandlung verhindert zu sehen, - 
die Er in den Geschöpfen vollbringen wollte?  
 
Jeder Seiner abgewiesenen Akte war ein Schmerz. Und jeder Akt der Geschöpfe 
verwandelte sich für Meine Menschheit in Bitterkeit und Beleidigung.  
 
Wie hart ist es, Gutes tun zu wollen, es zu tun und niemanden zu finden,  
- der dieses Gut empfängt!  
Dieser Schmerz dauert an, denn all das, was Meine Menschheit tat, im Licht des Ewigen 
Wortes, existiert und wird immer existieren. 
Und ist stets im Akt, das zu tun, was sie einmal getan hat. 
Und sie liegt wie auf der Lauer, in der Erwartung, dass das Geschöpf die Übermittlung 
ihrer Akte empfängt, damit der Akt eins sei, einer der Wert, einer der Wille, eine die Liebe, 
von beiden Seiten. 
 
Und nur mit dem Herrschen kann Mein FIAT das Werk vollbringen, das Ich in der 
Erlösung tat, und Seine vollkommene Erfüllung finden.  
Denn mit Seinem Licht werden die Geschöpfe sich die Binde abnehmen, und in sich das 
ganze Gut fließen lassen, welches das Ewige Wort in Meiner Menschheit aus Liebe zu 
den Geschöpfen zu tun kam.”  
 
Nun, während Er dies sagte, sah ich meinen süßen Jesus, wie aus Seinem Inneren so 
viel Licht austrat, dass Es alles und alle erfüllte. 


